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'Derfcfyteberte Hotten 5ut Clotri?

Bevölkerung

(Stichtag 1. Januar). 1960: Schweizer 4622, Ausländer 566, Total 5188. —
1961: Schweizer 4598, Ausländer 605, Total 5203.

Schülerzahlen

(Stichtag 1. Mai). 1960: Gemeindeschule 455, Sekundärschule 81, Bezirksschule

298, Gewerbliche Berufsschule 220, Kaufmännische Berufsschule,
kaufmännische Lehrlinge und Lehrtöchter 57, Verkäuferinnenlehrtöchter 65.

— 1961: Gemeindeschule 459, Sekundärschule 92, Bezirksschule 271,
Gewerbliche Berufsschule 262, Kaufmännische Berufsschule, kaufmännische
Lehrlinge und Lehrtöchter 63, Verkäuferinnenlehrtöchter 73.

Bauwesen

I960: Baubewilligungen 76, erstellte Gebäude 6, erstellte Wohnungen 22,
Investitionen in privaten Bauten 3,4 Millionen Franken. — 1961: Baubewilligungen

77, erstellte Gebäude 19, erstellte Wohnungen 133, Investitionen
in privaten Bauten 6,2 Millionen Franken.

Liegenschaftsverkehr

I960: Handänderungen: Käufe usw. 77, Erbgänge 10; Pfandgeschäfte:
Schuldbriefe 94, Grundpfandverschreibungen 2; Pfandrechtslöschungen 113.

— 1961: Handänderungen: Käufe usw. 52, Erbgänge 8; Pfandgeschäfte:
Schuldbriefe 106, Grundpfandverschreibungen 3; Pfandrechtslöschungen 60.

Wasserwerk

(ohne Brauereien und private Wasserfassungen). 1960: Gesamter
Wasserverbrauch der Gemeinde 658 600 Kubikmeter, Durchschnitt pro Tag 1798

Kubikmeter, Maximum pro Tag 2792 Kubikmeter, Durchschnitt pro Tag
und Kopf 360 Liter, Maximum pro Tag und Kopf 540 Liter. — 1961:
Gesamter Wasserverbrauch der Gemeinde 843 000 Kubikmeter, Durchschnitt

pro Tag 2309 Kubikmeter, Maximum pro Tag 3650 Kubikmeter, Durchschnitt

pro Tag und Kopf 480 Liter, Maximum pro Tag und Kopf 700 Liter.
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Postamt

I960: Geldumsatz 97 Millionen Franken, Markenverkauf und Barfrankie-
rungen 384 000 Franken, Uneingeschriebene Briefpostsendungen 887 000,
Eingeschriebene Sendungen, Aufgabe 24 600, Aufgegebene Stücksendungen
178 000, Zugestellte Stücksendungen 127 000, Einzahlungen 182 000,
Auszahlungen 27 000, Aufgegebene Nachnahmen 14 503, Zugestellte Nachnahmen

22 237, Eingeschriebene Sendungen, Zustellung 22 700, Einzugsaufträge
1865. — 1961: Geldumsatz 112 Millionen Franken, Markenverkauf und
Barfrankierungen 410 000 Franken, Uneingeschriebene Briefpostsendungen
1 028 000, Eingeschriebene Sendungen, Aufgabe 24 000, Aufgegebene
Stücksendungen 183 000, Zugestellte Stücksendungen 130 000, Einzahlungen
198 000, Auszahlungen 28 000, Aufgegebene Nachnahmen 7395, Zugestellte
Nachnahmen 22 568, Eingeschriebene Sendungen, Zustellung 22 800,
Einzugsaufträge 1587.

Zollamt Rheinfelden

1960 und 1961: Das Hauptzollamt Rheinfelden verzeichnete auch in den
beiden vergangenen Jahren eine Zunahme der Einfuhrabfertigungen von
Handelswaren. Es wurden hauptsächlich eingeführt: Maschinen und Apparate,

Schnittholz, Glaswaren, Chemikalien, Autobestandteile, Kunststoffartikel.

Zur Ausfuhr gelangten vorwiegend Maschinen und Apparate,
Baumaterialien, Instrumente, Chemikalien. Auch der Veredlungs- und
Reparaturverkehr (besonders für Textilwaren, Maschinen und Fahrzeuge) wies eine
merkliche Zunahme auf. — Die Grenzgänger verzollten zur Hauptsache
Margarine, Butter, kosmetische Artikel, Arzneiwaren, Gewebe und Kleider,
Haushaltartikel. Ausgeführt wurden von den Grenzgängern aus der
badischen Nachbarschaft grosse Mengen Kaffee, Schokolade, Tabakwaren, Mehl,
Brot und Zucker. — Bedauerlicherweise mussten zahlreiche Personen bestraft
werden, weil sie es unterlassen hatten, die im Ausland erworbenen Waren

zur Verzollung anzumelden.

Personenschiffahrt auf dem Rhein

Fahrplanmässige Fahrten im Jahre 1961 Bergfahrt Talfahrt
28 Sonntage Basel—Rheinfelden 12 998 10918 Personen
17 Montage Basel—Rheinfelden 1 807 1 326 Personen
17 Dienstage Basel—Rheinfelden 2 475 2 040 Personen
24 Mittwoche Basel—Rheinfelden 3 352 2 676 Personen
19 Donnerstage Basel—Rheinfelden—Kembs 3 652 2 874 Personen
20 Donnerstage Basel—Rheinfelden 3 587 2 135 Personen
17 Freitage Basel—Rheinfelden 1 673 1 368 Personen
Total 1961 29 544 23 337 Personen
Total 1960 24 928 21 177 Personen
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Äugst—Rheinfelden
Berg- und Talfahrt zusammen

Rundfahrt auf dem Stausee Äugst
ab Rheinfelden

21 Sonn- und Feiertage

Rheinfelden-Fahrten für Frühaufsteher
7. und 11. Mai

Waldhaus—Rheinfelden (Kursschiffe
Schulen

Extrafahrten mit Gesellschaften usw.
41 (47) Fahrten Basel—Rheinfelden
55 (45) Fahrten Rheinfelden—Basel
Total

Kurortstatistik

1961 Passanten Kurgäste
April 5 686 4 457
Mai 2 719 6 525

Juni 2 901 6 972

Juli 5 100 9 104

August 5 095 10 650

September 4 854 8 687

Oktober 1 175 3 734

Total 27 530 50 151

1961 1960
1 925 1 493 Personen

1961 1960

2 352 1 923 Personen

1961 1960
73 Personen

1961 1960
456 Personen

1961 1960
5 295 4 796 Personen
7 993 5 432 Personen

13 288 10 228 Personen

Logiernächte Solevcrbrauch
10 143 82,5 Kubikmeter
9 244 110,9 Kubikmeter
9 895 138,1 Kubikmeter

14 204 139,3 Kubikmeter
15 745 156,7 Kubikmeter
13 541 158,0 Kubikmeter

4 909 81,7 Kubikmeter
77 681 867,2 Kubikmeter
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